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Kinder werden in ihrem Lernen dann wirk-
sam gefdrdert, wenn sie Lernsituationen
vorfinden, die zu ihren inneren Lernvoraus-
setzungen passen und unterstutzende

auBere Bedingungen bieten. Theoretische
Modelle und empirische Befunde zeigen,
dass gelingende Lernprozesse durch vier
zentrale Merkmale gekennzeichnet sind:

Hauptkriterien

Ausreichende Kom-
petenzbindung

Unterstutzung far
aktives Lernen

forderlicher Lernsituationen

(Matthes, 2025)

Emotional-motivat.
Stimmigkeit

Ungenugende Lernsituationen sind erkennbar. Zeichen sind zum Beispiel enttduschende Lerner-
gebnisse, Unlust, Konzentrationsschwierigkeiten oder Vermeidung. Dabei ist entscheidend, wie

das Kind die Situation empfindet:

Pobd =

Fehlen diese Merkmale, kbnnen Lernpro-
zesse nicht gelingen. Die Lernsituation
muss dann analysiert werden, um notwen-
dige und realisierbare Veranderungen ein-
leiten zu kdonnen. Dieser Prozess umfasst
die Klarung von Fragestellungen, Analyse-
schwerpunkte, eine Strukturanalyse sowie
die Planung, Evaluation und Reflexion von
Veranderungen.

Struktur-Lege-Verfahren (SLV):

Ein zentrales Element der Internetseite ist
das Struktur-Lege-Verfahren (SLV). Es er-
moglicht, unterrichtliches Handeln be-
wusst zu unterbrechen und aus einer

Erlebt es Kind, dass es an Kompetenzen ankntpfen kann?

Nimmt es ausreichende Unterstltzung flr sein Lernen wahr?

Sieht es seine psychischen Grundbedurfnisse erflllt?

Sind dauBere Bedingungen flr eigene Ziele und Selbstregulation gegeben?

reflektierenden Perspektive auf die Lernpro-
zesse einzelner Kinder zu schauen.

Das Verfahren verbindet konkrete Beobach-
tungen mit theoretischem Wissen und un-
terstutzt bei der Interpretation und Ablei-
tung von Schlussfolgerungen.

Die vier Hauptkriterien werden durch Indi-
katoren zur Passung von Unterricht und
Lernvoraussetzungen untersetzt. Das SLV
kann unabhangig von bestehenden Diagno-
sen oder Zuschreibungen eingesetzt wer-
den.
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Es ersetztjedoch nicht die spezifische Diag-
nostik einzelner Kompetenzen im Lesen-,
Schreiben- oder Rechnenlernen.

Die Materialien gliedern sich in Bausteine
und methodische Vorschlage, aus denen
ausgewahlt werden kann. Die Anwendung
in Team- und Beratungsprozessen hat sich
bewahrt.

Die SLV-Kartchenform von 2024 (siehe Lite-
raturangaben unten) kann aus rechtlichen
Grinden nicht auf der Internetseite verof-
fentlicht werden. Sie haben jedoch die Mog-
lichkeit, mit eigenen, selbst erstellten Kart-
chen zu arbeiten. Daflur stehen Ihnen Hin-
weise sowie ein inhaltliches Gerust als
Download zur Verfligung. Auf dieser Grund-
lage konnen strukturelle Netzdarstellungen
(z. B. Concept Maps) entwickelt werden.

Daruber hinaus bietet die Internetseite fol-
gende Bereiche:

Fallstudien 2025: Jede Studie (,,Greta“,
»Fanol, ,Luca“ ,Mats“) durchlauft identi-
sche Abschnitte: Fragestellung und Anlie-
gen, Beschreibung der Lernsituation, Ana-
lyse des Wirkgefliges, Anforderungen, Neu-
orientierung, MaBnahmen und Reflexion.

Zudem gibt es Erlauterungen zur Entste-
hung der Fallstudien.

Wegweiser zum individuellen For-

derkonzept: Die Arbeitam Férderkonzept
kann in funf Abschnitte mit insgesamt zwolf
Schritten gegliedert werden. Dazu gehéren:
Anlass der Entwicklung des Forderkon-
zepts, Starken, Abhéangigkeit der Teilhabe
von situativen Faktoren, Wirkkomponenten
und -strukturen, generelle Schlussfolgerun-
gen, konkrete Forderziele und MaBnahmen
u.a. Diese Gliederung greift die in der Praxis
als sinnvoll empfundene padagogische-di-
agnostische Herangehensweise auf und ist
ein Mittel, bestimmte Aspekte gesondert zu
betrachten. Besonders aufschlussreich fur
die Diagnostik und die Forderung ist die Vi-
sualisierung der hypothetischen Wirkzu-
sammenhange (Strukturlegen).

Forderdiagnostik: Diese Seiten be-
schreiben forderdiagnostische Hilfen, unter
anderem den Handlungsregulations- und
den Lernbeobachtungsbogen.

Ziele/MaBnahmen: Sie finden hier Un-
terlagen zur Entwicklung von Zielen und
MaBnahmen.

Trager der Webseite, Ansprechpartner, Kooperation

Trager der Webseite www.individuelle-lernforde-
rung.de: Institut zur Weiterqualifizierung im Bil-
dungsbereich an der Universitat Potsdam (W.i.B.)
Aenne-Maria Hinz (Mag.), Stellvertretende Ge-
schaftsfihrerin. Kontakt: Gerlachstr. 33 (Plaza am
Sterncenter), 14480 Potsdam; Telefon: 0331 —
237483 - 0; E-Mail: info@wib-potsdam.de
Ansprechpartner fiir inhaltliche Fragen: Prof. Dr.
Gerald Matthes. E-Mail: gmatthes999@gmail.com
Literatur:

Matthes, G. (2024): Vom Forderanliegen zum gelin-
genden Lernen. Das Struktur-Lege-Verfahren als

Kompass. Dortmund: verlag modernes Lernen;

Matthes, G. & Scheibe, K. in: Hammes-Schmitz/ Ha-
gen,T. (Hrsg.). Mehrdimensionale Forderdiagnostik
und -planung. Dortmund: modernes lernen.
Kooperation: Dr. Gabriele Ricken, Professorin flr
Sonderpadagogische Psychologie und Diagnostik,
Universitat Hamburg;

Dr. Dietmut Ophardt, Institut fir Allgemeine Pada-
gogik der FU Berlin;

Jorg Piontek, Sonderpadagogische Forder- und Be-
ratungsstelle flr den Landkreis Uckermark
www.spfb-uckermark.de

Prof. Gerhard Lauth, Kéln, Deutsche Psychologen
Akademie.


http://www.individuelle-lernförderung.de/
http://www.individuelle-lernförderung.de/
mailto:gmatthes999@gmail.com
http://www.spfb-uckermark.de/

